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| Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Könige Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoit im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No, 385. 
200. Montag, 184 
Angekommen den 26. Auguſt 1343. > 
Herr Prediger Zoppel nebſt Familie aus Königsberg, die Herren Kaufleute 
Müller aus Anspach, Stamme aus Eur, log. im Engl. Haufe. Herr Gutsbeſit⸗ 
zer Schumann aus Modderau, log. im Hotel du Nord. Herr Oekonom G. €, 
Larck aus Regenwalde, der Königl. Kammerherr Hert Graf v. Piwnicki nebſt 
Sohn aus Malſau, Herr Lieutenant v. Karizewski aus Königsberg, Herr Gutsbe⸗ 
ſitzer Schumacher nebſt Frau Gemahlin aus Mönch, log, in Schmelzers Hotel. 
Herr Conditor Reinmann aus billau, log. Im Deutſchen Hauſe. 
Dr ae Bekann machn gen. 
1. Die Ehegattin des Gutspächters. Jacob; Mierau, Lucretia Eleonore geb. 
von Lysniewski in Zuckau, hat nach erreichter Großjaͤhrigkeit mit ihrem Ehemanne 
daſelbſt die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut gerichtlichen Vertra⸗ 
ges vom 8. Juli 1848, ausgeſchloſſen, was hiemit bekannt gemacht wird. 
Carthaus, den 29. Juli 1848. Weck 
Er TEE) Königl. Land⸗Gericht. 93 
2. Verwaltung der Bank⸗Commandite zu Thorn. a 
Der zweite Vorſtandsbeamte und Rendant der Königl. Bank-⸗Commandite zu 
Thorn, Kämmerei⸗Kaſſen⸗Rendant Weeſe, iſt auf ſein Anſuchen ausgeſchieden und 
die Stelle dem Kämmerei-Kaſſen⸗Buchhalter Engelhardt übertragen worden. Die 
Verwaltung der Bank⸗Commandite wird nunmehr von dem Bevollmächtigten und 
erſten Vorſtandsbeamten, Stadtrath Roſenow und von dem zweiten Vorſtands⸗ 
beamten und Rendanten, Kämmerei⸗Kaſſen⸗Buchhalter Engelhardt, gemeinfchafts 
lich geführt und ſind Beider Unterſchriften bei den Ausfertigungen der Bank⸗Com⸗ 
mandite erforderlich. 15 4 n 5 
Berlin, den 8. Auguſt 1348. . 
Königl. Preuß. Haupt⸗Bank⸗Direktorium. 
(gez.) Witt. Reichenbach. Meyen. 
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3. Die Prüfung der Freiwilligen zum einjährigen 
3 N Nilitair⸗Dienſt betreffend. N 
Die unterzeichnete Commiſſion macht hiemit bekannt, daß die te dies jah⸗ 


a. 


rige Prüfung der Freiwilligen zum einjährigen Militairdienft 

Freitag, den 22. September c., Nachmittags 3 Uhr, und 

Sonnabend, den 23. September c., Vormittags 10 Uhr, 
in dem hieſigen Regierungs⸗Conferenz- Gebäude ſtattfinden ſoll. Es werden dem⸗ 
nach diejenigen jungen Leute, welche die Vergünſtigung des einjährigen freiwilli⸗ 
gen Milikalr-Dienſtes zu erlangen wünſchen und darauf Anſprüche zu haben ver⸗ 
meinen, anfgefordert, ihre Anträge ſchriftlich mit den, in der Bekanntmachung 
vom 26. Januar d. J. (Aintsblatt No. 5. bag. 20.) bezeichneten Atteſten unter 
der Adreſſe des H ee Fee von Schrötter ſpäteſtens bis zum 20. Sep⸗ 
tember c. bei dem Regierungs⸗Botenmeiſter Schiforr abzugeben. 

Danzig, den 24. Auguſt 1843. a 

Königliche Departements ⸗Commiſſion zur Prüfung der Freiwilligen 


zum einjährigen Militairdienſt. 


2 . VB SET ar ET . — 
4. Nach vierzehntägigem Leiden entſchlief ſauft den 26. d. M, früh 3 Uhr, unſere 
jüngſte Tochter Bertha in einem Alter von ſechs Monaten. Dieſen ſchmerzl. Verluſt 
melden allen Theilnehmenden tief betrübt Alexander Dangel und Frau. 
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ene nd lte rar . (che Anzeige. a 
1 L. G. Homann d Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe 
No. 598, find vorräͤthig: 0 wet 7 4 00 


00 Der engliſche Dolmetſcher. | 
Eim Hilfsbuch zur leichten Erlernung des engliſchen Sprechens. Mit einer kleinen 
Grammatik. Zunaͤchſt für Reiſende und Auswanderer nach Nordamerika. Von 
L. A. Albert, engliſchem Sprachlehrer. 8. eleg. broch. Preis 10 Ngr, 
Leeipzig , Baumgärtner. 
Ferner: 242% 91161 


Ermittelung der Zugkraft, welche zur Fortbewegung der uhr 
werke auf verſchiedenen 77 erforderlich alt, mit 358 hierüber angeſtell⸗ 


ten Beobachtungen. Preis Sar „33 
TREU in eine En | 
7% „„ Ein grausblauer Kater, engl. Race, ſſt aus dem Haufe Geloſchmisdeggſſe 
1068, entlaufen. Dem Wiederbringer eine gute Belohnung yaldanıy 
71. 
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Allen, welche dem Begräbniſſe meiner mit unvergeſflichen Frau beigewohnt, 
ſage ich für ihre gütige Theilnahme meinen ergebenften Dank. 1 
Dees, den ic August 1646. Ja-. A. Rohde. 


8. ine Remiſe nebſt Heugelaß iſt zu vermie then 3 Damm 1416. 


— 
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„In der Erholung zu Ohra-Miederfed... 
fe Abendunterha 8 wozu ergeb. einlad. F. Zander. 
10... Heute Konzert der Geſchwiſter Fiſcher im 
Jäſchkenthale bei En Spliedt. 

1 Heute Montag, den 23. Auguſt, Konzert in 
Neufahrwaſſer bei 0 Ewald. 

12. Schahna sjan's Garten. 
Montag, den 28. gr. Konzert von Fr. Laade. Abends Beleuchtung. 
13. Vorſt. Graben 46. werden Wagen gegen billige Miethe in Stand gen. 
14. Pfefferſtadt 192., Belle⸗Etage, iſt eine freundliche Wohnung, beſtehend in 
3, Stuben, 1 Küche, Bodenraum, Keller pp. ſogleich oder v. 1. October c. ab bill, 
zu vermicthen; außerdem ſind zu verkaufen: 2 Trümeaux, 1 Queerſpiegel, 1 So⸗ 
phatiſch, 1 chaise longe, 1 Kleiderſecretair, 1 Kommode, 1 Wiege, 2 Bettgeſtelle 
1 Schr eibetiſch. 


18. Achat⸗Waaren aus Kreuznach und Paris. 
um ſoviel ais möglich einen völligen Ausverkauf der Achat⸗Waaren bewirken 
zu können, wird der Reſtbeſtand des nech vorräthigen Lagers zu bedeuten! 
herabgeſetzten Preiſen verkauft, nämlich: Armbänder zu 15, 20, 25 far, 
rtl. bis zu 8 rtl., Brochen zu 24, 5, 7% 10, 15 ſgr. bis ns rtl. das Stüc 
Muſchel⸗Brochen mit Köpfen 10 gr., Ohrgehänge, Doſen, Nadeln, Uhrketten un 
ſo noch ſehr viele, das Auge überraſchende Gegenſtändðe. 

Der Verkauf befindet ſich in der langen Budenreihe die erſte Bude recht 
Hand, vom Theaterplatz aus und an der rm kenntlich 2 
16. Ein Tritt von 6 bis 9 Stufen w. z. k. geſucht egg 606. 
17. er Liederkranz versammelt. sich heute 7 Uhr Abends. 
18. Die Herrn Aelterleute der Gewerke ſo wie die 12 rn Vorſteher der zunft 
freien Vereine, welche ſich bei dem Handwerker Congre th lige haben werden 
zu einer Verſammlung Dienſtag d. 29. d. M. Nachmittags 5 Uhr, auf das Bäcker⸗ 
Gewerkhaus eingeladen. ; unte n 4d mi Ede 
Die Commiſſion für die Congreßangelegenheit zu Frankfurt a. M. 
19. Alte Polniſche Gold- und Silbermünzen, ſo wie dergleichen der Städte 
Danzig, Thorn, Elbing und Riga werden gekauft Langgaſſe 376. 1 Treppe hoch. 
20. Ein verheiratheter, ordentlicher Mann, mit guten Zeugniſſen verfehen, 
wünſcht als Schreiber oder Aufſeher in einer Fabrik oder in irgend einer andern 
Geſchafts⸗Branche placirt zu werden. Gefällige Adreſſen wird gebeten im Intel⸗ 
ligenz Comtoit unter Litt. Z. abzugeben. 1 
7 0 wider Feuersgefahr bei der „Borussia“ auf bewegliche u 
We Gegenſtaͤnde aller Art, werden zu billigen feſten Prämien angenom⸗ 
men und die Policen vollzogen durch den Haupt⸗Agenten derſelben 

C. H, Gottel, senior; Langenmarkt 491. 


3 


22. Eine Reſtauration iſt an eine ordentli e Frau, die die Küche gut verſteht, 
zu verpachten. Des here Engl. Hof, A arkt, 2 eh ut 
23. Ausverkauf von Eravatten und Schlipſen. 
Ein wenig ledirt vom Packen, auch älteret Muſter wegen, ſollen verkauft werden, 
als: Laſtin⸗Kravatten m. 5, 8 b. 10 fgr., in Atlas 10 u. 15 gr., halbf Schlipſe 
10 b. 15 ſgr, in Atlas 20, 25 b. 1 rtl, halbſ. Shawl 15 b. 20 gr. ſeid. Weſten⸗ 
Stoffe 25 ſgr. b. 1 rel, in echtem Sammet Hrtl., 10 fgr., Glace-Damenhandſch. 
ſo wie feine Chemiſetts, Halskragen, Manſchetten und viele andere Artikel zu ſehr 
billigen Preiſen, bei J. F. Bolle, Cravatten⸗Fabrikant aus Berlin. 
Der Stand iſt in den langen Buden vom hohen Thore rechts die Erſte⸗ 


2 Bequeme und billige Reiſegelegenheit nach 
Stettin iſt zu erfragen in den drei Mohren. 
25. E. Himmelbettgeſt. mit mahag. Himmel und Gardinen iſt zu verk., auch 
findet ein noch jung., elterul« Mädchen e. Unterkomm. Fleiſcher- u. Kirchg. E. 75. 
—— — —-—¾— n — —ͤ—ñũñũ— —— —jäʒ—᷑ — — — 
eim re a ey a er ger e 5 

26. Hundeg. 278., 1 Treppe hoch, ſind 2 menbl, Zimmer nebſt Entree und 
mit Bedienung an einen Herrn zu verm. Näheres Sandgrube 456. 

27. Heil Geiſtgaſſe 939. ſind 2, auch wenn es gewünſcht wird 3, Stuben, 
eine Kammer, Küche und Kellerraum zu vermiethen. 


2 


28. Holzg. 12. im neuerbauten Haufe, Wallſeite, ift noch eine herrſchaftliche 
Wohnung nebſt Pferdeſtall und Remiſe ſogleich zu vermiethen. 
29. Jopengaſſe 735. iſt ein meubl. Zimmer nach vorne zu verm. f 


30. Pfefferſtadt 259., d. Stadtgerichte gegenüber, iſt e. fr. 


Wohnung n. Küche, Bod, pp. zu verm. u. Mich. r. Zichz. zu bez. D. N. daſelbſt. 


31. 2 biss elegant decornte n guf Verlang. auch ebenſo meublirte Zim⸗ 
mer nebſt Küche u. Kabiner find von Michaeli ab zu bermiethen, auch kann zu 


dieſer Wohnung ein Pf erdeſtall beigegeben werd. D. Nähere 4, Damm 1537. 
32. Eine freundliche Stube mit auch ohne Meubeln iſt Johannis- u. Peterſi⸗ 
liengaſſen⸗Ecke im Fayence-Laden an einzelne Herren zu vermiethen. 4 H. 
33. Langgarten No. 104. iſt die 1. Etage, beſtehenb aus 2 Stuben, 1 Küche 
nebſt allem Zubehör zum 1. October c. zu vermiethen. 


2 — — A 4 
34. opengaſſe 729. iſt eine ſchöne Sagletage billig zu vermiethen. 
35. ine neu ausgebaute Unterwohnung It zu vermiekhen Steindamm 398. 
36. Eine freundl. Wohnung, Sounenſeite, befteheud aus 2 zuſammenhängend. 
Stuben nebſt Kammer, Küche, Keller u. ſ w. iſt Hinterg. 217. billig zu verm. 
37 Damm 1124. iſt ein Saal nebſt Kammer an Damen zu vermth. und 
gegen bill. Honorar verabr. 
bergelegenheit zu vermieth 


525 1 
wenn es gewünſcht, wird Aufwartung und Beköftigung 
38. Diſchlergaſſe 616, iſt zur rechten Zeit eine 8 
Das Nähere am Holzmarkt 301. N 

39. Vorſt. Graben 46. iſt ein freundl. Logis billig zu verm. 
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N — A et c e 
40, Freitag, den 1. September 1848, Vormittags 10 Uhr, werden die unter⸗ 
ee e Nhe Fiſchmarkt 1607. , gegenüber der Karoſſe, an den 
7 keiſtbietenden gegen ſofott ge bagre Bezahlung verkaufen z 1 
Cine Partie Graupen in allen Sorten 

zu möglichſt billigen Preiſen 


2 Grundtmann und Richter 2 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. N 


1. Gelegenheit außerordentl. billig zu kaufen. 


Nachdem die Abwickelung des Geſchäfts nun fo weit vorgeſchritten, daß 
die Abreiſe bald erfolgen kann, find die letzten Veſtände von Tuch und 
B ückskin um dieſe ſchnell zu Gelde zu machen, bedeutend im Preiſe her 
untergeſetzt, und ſellen von heute ab zu jedem nur irgend nͤglichen Preife weg 
gegeben werden: ſpottbillig ſollen verkauft werden ſchwarz⸗ſeid. Herren-Halstü 
cher, Atlas, Glanztafſet, Cameloit, Sammet-⸗Mancheſter, Weſtenzeuge verſchiedene 
Art, Sommerhoſen⸗ und Schlafrockzeuge. Die Tuch Niederlage aus Berlin 
Langenmarkt V 451., eine Treppe hoch. 

. ri 0 774 — — Tas N 
1 Champagner a 35 Silbergroſchen die Flaſche 
empfiehlt z Ad. Gerlach, Schmiedegaſſe 294. 
RS Se EEE REREKE TEE REREKERERE RERELERERELEPENE ET TE RG 
3« 43. Lur bevorstehenden Herhst-Saison erhielten wir direct von Pa- 84 

> _ 7 7 a 2 
55 ris einen sehr geschmackvollen Facons-Falletot » derselbe liegt 42 
4 aur Ansicht bereit und werden Bestellungen darnach in kürzester Zeit 38 


— 


3 ausgeführt Wılllam Bernstein & Co. x% 
x Langenmarkt No, 424. 22 


a 
: NB:  Vorjährige Palletots werden um damit zu räumen zu sehr billigen 3% 
de Preisen verkauft. i > 
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44 Deit. werd. Leckhonig d. Pfd. 4 ſg., friſch. Kirſch⸗ u. Himbeerſaft m. Zucker 
eingek. p Fl. à 6 u. 10 fg, ſow feine n mitt Perlgraupe a 2 u. 13 fg. empf. E. H. Nötzel. 
45. J fette Schweine find Fleiſcherg 151. zu verkaufen. 
46. Roman- und Portland-Cement empfing so eben und offexrirt 
J. H. C. Reessing, Jopengasse 601. 
47. In d. Gute Kobyſau b. Karthaus ſtehen 30 Stück gute Fetthammel z. V. 


46. Alter Futterhafer pro Scheffl. 16% u. 17 Sgr. 


bei E. H. Quiring Burgſtraße No. 1663. 
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7 RERESERERSTERERELERFTERE TEE 72T ERE N zent ent 
% Um zu verkaufen bis auf das letzte Stück z 
ſoll der letzte Reſt meiner Leinen⸗Waaren zu den nachſtehenden außergewöhn⸗ (Sr 
27 lich bill. aber feſten Preiſen losgeſchlagen werd. als: 11 Bein aeg: ganz 2 
72 gute Stubenhandtücherzeuge zu durchſchnittlich die El 1. gr., ſehr ſchoͤne * 
15 4. u. 5 breite Haus leinen das Stuͤck zu 35 Berl. Ellen fuͤr 3 bis 43 rtl., 35 
5 ſchleſiſche Leinwand 60 Verliner Ellen für 8 rtl., Erdmannsdorfer Creas⸗ 
= Leinen 52 Bert. Ellen von 8 bis 12 rtl, Lederleinen 60 Berl. Ellen 9 bis 

27 24 rtl., Tiſchgedecke mit 6 und 12 Servietten von 13 rtl. bis 22 vl, bunte en 
Bettdecken von 1 rtl. 5 far. an bis Artl., weiße Theedecken und bunte Kar 


25 


5 fee⸗Servietten ſehr billig. M. Behrens aus) Berlin, 7 
3% Langenmarkt N 498., neben der Raths⸗Apokheke. 38 


77777%7TFFFͤTTTTTCCTCCCTCCcCcCccc0ccc TE 
30. Fleiſcherg. 53 iſt ein Degen, ein Piſtol en e. acht ſilb. Offiz⸗Schaͤrp z. v. 


21. Die Tuch⸗ u. Herren⸗Garderob.⸗Handl. von Carl 
Muͤller, Langg. 515. Saal-⸗Etage, empfiehlt ihr Lager bon 


Tuchen, Vuckskins, Hüten, Mützen, feid. und baumw. Regenſchirmen, Halstüchern, 
Cravatten, Schlipſen, ſeid. Taſcheutüchern, Weiten, weißen und coulenrten Ober⸗ 
hemden, Chemiſetts, Böffchen ꝛc ꝛc. zu den billigſten, feſten Preiſen 


52. Guten Tischler-LeIM und. frische Hanfsaat verkauft in grös- 
seren und kleineren Quantitäten billigst Bernhard Braune. 

53 Folg. Meub. ſ. vorſt Gr. 2058. noch z. verk.: 1 Dtzd. gute mah. Stühle, 
2 Komm., 1 Servante, 1 Nähtiſch., einige Spiegel, e. birk. Kleidſeer., 2 Spielt. ꝛc. 
54. Trauringe von Silber u. doppelt vergoldet, ſo ſchön wie dukatengoldne, a 
20 Sgr. empfiehlt Emanuel, Goldſchmiedeg. Ro. 1081 b. d. Hl.⸗Geiſtg. d. 3. Haus l. 
55. Eine Parthie Plaids wird um damit zu räumen; zu ſehr herabgeſetzten 
Preiſen verkauft. E. Fiſchel. 
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Immobilia oder unbewegliche Sachen. 2 
56. Das hierſelbſt in der Rechtſtadt in der Goldſchmiedegaſſe gelegene, der Ca⸗ 
roline Sophie Renate verwittwete Lickfett geborne Schenkin gehoͤrige und auf 2053 
Thlr. abgeſchaͤtzte Grundſtuck No. 13. des Hppothekenbuchs und No. 1091. des 
Serbis⸗Kataſters wird — 1 
am 30. September 1343, f 
an ordentlicher Gerichtsſtelle im Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft 
werden. 
Taxe und Hypothekenſchein ſind im III. Bureau des Gerichts einzuſehen. 
Danzig, den 29. Mai 1848. 
Königl Land⸗ und Stadtgericht. 2 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
57. Nothwendiger Verkauf. 
Die Erbpachtsgerechtigkeit des in Neukrug No. 2 belegenen, dem Mathias 
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Jeſchke zugehörigen Grundſtücks, welches zu 5 pro Cent anf 1200 rtl. 5 ff 2.20 
ee Seh en aut 916 rtl. 8 ſgr. 9 pf. gerichtlich abgeſchätzt it, a ja: 
folge der in der Regiſtratar einzuſehenden Taxe 

% den 21. November, Vormittags 11 Uhr, 

in Zalenze meiſtbietend verkauft werden. a 

Gleichzeitig werden zu dieſem Termine alle unbekannten Realprätendenten 
zur Vermeidung der Präcluſion hiermit vorgeladen. 

Neuſtadt, den 26. Juli 1848, 4 
Patrimonial = Gericht Zalenze. 
58. Noth wendiger Verkauf. 

Das im Dorfe Sobienczyc, Neuſtädtſchen Kreiſes, unter der Hypotheken ⸗ 
Nummer 7. gelegene eigentümliche Bauergrundſtück, abgeſchätzt auf 18 20 rtl. zufolge 
der nebſt Pppothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden 
Taxe, ſoll 


am 22. September 1848, Vormittags 10 Uhr und Nachmittags 4 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Neuſtadt, den 15. Juni 18438. 
f Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 


59. ö 1 
2 f 7 1 1 
. von E. M. Auſtrich aus Paris 
anggaſſe 534. b., 1 T. h, beim Coiffeur Herrn Schweichert, 
. empfiehlt zum gänzlichen Ausverkauf: * 
cc engl. Raſirmeſſer St. 74122 fg.) früh. Preis 25 ig. — 1 rtl. 
Brief⸗, Cigarren, Geldtaſchen (Porte 


monnaie) von 5 ſg. — 18 rtl. » „ 15 - 3 „ 
Operngucker u. Lorgnetten 13 — 10 ftl. „ „ 3 » 18. 
Broches, Nadeln, Colliers 5 fg. — 1 rtl. „ „ 25 „ — 5 „ 


Stahlfedern p. Gros (144 Stück) 4, 5, N 
173, 10, 20 fg. — IZ rtl., früh. Pr. 15, 25 fg, I rtl, 1752 — 35 


dreifpaltige Metallic⸗Pens“ etwas ganz vorzügliches. 5 
. Gold-, Silber: und Stahlperlen pro Maſche ä 23 fr. an. 


— 
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F 
Nun bis Smash, d. ji RR 
* der gaͤnzliche Ausverkauf 


* u: 
N22 der De 
15 feinen franzoſiſchen Stickereien 
1 aus Nancy und Paris, 15 
75 Langgaſſe No. 375. im Laden, 15 


der Tuchhandlung des Herrn Köhly gegenüber. 


x Die hochgeehrten Damen wollen von J 
8 dieſer Anzeige gefaͤllige Notiz nehmen, da % 
15 die Gelegenheit wirklich feine pariſer Stik— 25 
i kereien, die ſich in der Wäſche ſehr gut 3 
& conſerviren, zu ſo auſſexordentlich billigen 15 
** Preiſen einzukaufen, nie wieder vorkoͤmmt. 3x 
Var - Moderne kleine Kragen 3, 4, 5, 6, 3, 10, 15, 20, 25 fgr. 
3 ZT elegantefte Chemiſetts à 8, 10, 12, 15, 20, 25 ſgr. 1 rtl., 


geſchmackvolle Pllerinen 25 ſgr., I, 13, 2, 3, 33 rtl. f 4 
u 


K —— ächte Battiſt⸗Taſchentücher 8, 10, 12, 15, 20, 25 ſgr. 1 rtl. 


, ichte Battiſt⸗Taſchent. f. geſt. 123, 15, 25 ſgr., 1 bis 5 ttl., 
5. I Achte Brabanter Schleier 20, 25 ſgr., 1, 14, 2, 3, A rtl, 

2 Eine Partie Ball- u. Geſellſchaftskleider 2, 23, 3, 4, 5, 6ertl., 

N höchſt elegant geſtickte Gardinen a 7, 12. 14 rtl. das Fenſter. 1* 


KK IKK E. N : Or Mer Ie Ie, It 
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mieden, Medaction: Königl. Intelligenz · igenz⸗Comtoir. Schnellpreſſendruck der du. ie benden 


